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MGR-Frageaktion:
„BÜRGERMEISTER. GEFRAGT.“
Bürger fragen, der Bürgermeister antwortet

Frage
Am Reisener Weg, am Bahnübergang ist in Richtung Mörlenbach 
Einbahnstraße! Leider hält sich fast niemand daran. Was können 
Sie dagegen unternehmen?

Antwort
Im Rahmen von Streifefahrten werden des Öfteren durch die Ord-
nungspolizei Weschnitztal mobile Kontrollen im Bereich Dr.- Lo-
rochstraße  /  Reisener Weg durchgeführt.
Des Weiteren kommt an der Örtlichkeit sporadisch  stationäre 
Überwachungstechnik  zum Einsatz

Frage
Leider wird die momentane Anleinpflicht für Hunde in der Flur von 
vielen Hundehaltern ignoriert. 
Gibt es Möglichkeiten für die Gemeinde, die Einhaltung dieser 
Pflicht  zu kontrollieren, bei Verstoß einzuschreiten und auch zu 
ahnden?

Antwort
Die Einhaltung der Hundeanleinpflicht wird im Rahmen von Strei-
fenfahrten vom Ordnungsamt der Gemeinde Mörlenbach und auch 
dem Ordnungsbehördenbezirk Weschnitztal überwacht.
Sollten entsprechende Verstöße von Bürger/innen festgestellt wer-
den, die als Zeuge unter Benennung des Hundehalters zur Verfü-
gung stehen, können diese direkt beim Ordnungsbehördenbezirk 
Weschnitztal oder dem Ordnungsamt der Gemeinde Mörlenbach 
zur Anzeige gebracht werden.
Freundliche Grüße
Erik Kadesch, Bürgermeister

Betr. MGR 7 am 15.4. in Ober-Mumbach:
Urlaubsbedingt fällt unser Austräger in Ober-Mumbach für die 
nächste Ausgabe am 15.4. aus. Leider haben wir hierfür auch kei-
nen Ersatz gefunden.
Frau Sonja Stein, Mumbacher Talstraße 90, hat sich freundlicher-
weise bereit erklärt, diese Ausgabe auszulegen. Sie wird vor dem 
Eingang platziert, so dass Sie diese unabhängig von den Öff-
nungszeiten abholen können.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
In unseren Gedanken und Herzen 

wirst du immer weiterleben. 
 
    

      
 
 
 

 
 

            Anzeige für Mörlenbacher Gemeinderundschau 
 
 
 
 

Manfred Vögele 
 

 * 23.10.1946        † 13.3.2022 
 

In stiller Trauer: 
Renate Maas-Vögele 
 Kinder mit Familien 

Wir haben ihn im engsten Familienkreis auf 
dem Friedhof in Mörlenbach beigesetzt. 

Donnerstag, 7. April um 10 Uhr

Kurs Wildkräuter und Vitalkost
Wildkräuter als ein wertvolles Geschenk der Natur schätzen 
lernen und Vitalkost genießen
Beim Kurs „Wildkräuter und Vitalkost“, der bereits im März zum 
ersten Mal stattfand, gibt es noch freie Plätze. Hier lernen die Be-
teiligten die Vielfalt der Wildkräuter im vorderen Odenwald kennen, 
erfahren, wie sie wirken, wie sie in der Wildkräuterküche verarbeitet 
oder die Gesundheit erhaltend angewendet werden.
Brennnessel als „große Wohltäterin“ wird das ganze Jahr über der 
Gruppe begegnen und andere Kräutern wie Giersch, Labkraut, Lö-
wenzahn, Schafsgarbe und Spitzwegerich auch. Von Mal zu Mal 
wächst kontinuierlich das Kräuterwissen und die Kenntnisse der 
Teilnehmenden vertiefen sich.
Anmeldung: Brigitta Schilk, Telefon 06209-7979 783 oder gvo-
weschnitztal@gmx.de
Die Kurstermine sind am 7. April, 5. Mai, 2. Juni, 7. Juli, 4. August, 1. 
Sept., 6. Okt. jeweils am 1. Donnerstag im Monat um 10 Uhr
Treffpunkt ist in Mörlenbach-Bonsweiher
Teilnahmebetrag: 20 Euro pro Person inklusive leckere Vitalkost mit 
Wildkräutern

Fastenessen am Misereor Fastensonntag, 3. April

In sich gehen - Außer sich sein.
Für die Fastenaktion 2022 tun wir dies unter dem Leitwort: ES 
GEHT! GERECHT. Der Frauenbund Mörlenbach bietet am Fasten-
sonntag, den 3. April nach dem Gottesdienst ab 11.30 Uhr im kath. 
Pfarr- und Jugendheim ein gemeinsames Mittagessen an. Hierbei 
werden saisonale und regionale Produkte verwendet.
Es werden auch fair gehandelte Waren aus dem Eine-Welt-Laden 
zum Verkauf angeboten.
Fasten heißt Fragen: Woraus lebe ich?. Wofür setzen wir uns ein?
Was können wir teilen? In der Misereor- Fastenaktion finden wir 
Antworten und handeln gemeinsam. Gegen globale Ungerechtigkeit 
und die Zerstörung der Schöpfung. Mit Aktionen, Spenden und un-
serer Stimme.
In diesem Jahr soll der Erlös angesichts des schrecklichen Krieges 
in Europa an die Ukrainehilfe gehen. Mit Ihrer Teilnahme zeigen Sie 
sich solidarisch mit den vielen unschuldigen Leidtragenden.
Herzliche Einladung!!!!



Mein Zuhause – 

Meine Kurpfalz 

Anna Mildenberger  
Kundin und Mitglied seit 1999

Kai Jochim übernimmt den WiBa-Fachmarkt 
in Mörlenbach
Kunden können sich auf Altbewährtes und Neues freuen
Am 01. April 2022 übernimmt Kai Jochim den WiBa Gartenfach-
markt in Mörlenbach. Der bisherige Inhaber Georg Wiegand über-
lässt diesen aufgrund seines Ruhestands nach seinem diesjährigen 
25-jährigen Bestehen. Für die Kunden bleibt trotz des Inhaberwech-
sels alles beim Alten. „Sie können weiterhin wie gewohnt bei uns 
einkaufen.
Das gesamte Team, sowie auch WiBa-Gründer Georg Wiegand 
bleiben dem Markt erhalten“, verspricht der Nachfolger Kai Jochim. 
Kunden können weiterhin Produkte für Haus, Tier und Garten er-
werben und sich von den fachkundigen Mitarbeitern beraten lassen.
Der WiBa Fachmarkt, vormals angesiedelt im Industriegebiet, in der 
Carl-Benz-Straße 10, ist seit 2001 Teil des Einkaufstreffs (EKT). Ge-
gründet wurde er im Januar 1997 von Georg Wiegand und Gerhard 
Bartmann und feiert in diesem Jahr sein 25-jähriges Be-
stehen. Der
Name WiBa ergab sich aus den Nachnamen der beiden 
Gründer. Fachkundige Beratung und Service genießt hier 
höchste Priorität, egal ob es sich um Garten- oder Heim-
tierartikel handelt. Aus diesem Grund bietet der WiBa 
Fachmarkt einen Beladeservice, Lieferservice, EC-Cash 
und Bestellservice.
Auch bei der Wahl des Nachfolgers ist große Kompetenz 
ein wichtiges Kriterium gewesen. Nachfolger Kai Jochim 
absolvierte bereits im Alter von 14 Jahren ein Schulprak-
tikum im WiBa Fachmarkt. Schon damals versprach ihm 
Wiegand, dass er später den Markt übernehmen könne, 
wenn er eine kaufmännische Ausbildung absolviere. Das 
daraus später tatsächlich einmal ernst werde, hätten da-
mals beide nicht gedacht. Die Freude bei Wiegand war 
groß, als Jochim ihm im November vergangenen Jahres 
die Übernahme seines Marktes zusagte.
„Die letzten 25 Jahre mit dem WiBa Markt waren eine 
schöne Zeit. Um den Markt zu dem zu machen, was er 
heute ist, war viel Arbeit und Herzblut erforderlich. Es ist 
darum schön, den Markt in guten Händen zu wissen, die 

diesen in meinem Sinne weiterführen werden“, so Wiegand. Seit 
Jochims Schulpraktikum vor vielen Jahren verbindet die beiden 
eine langjährige Freundschaft. Er kam immer wieder in den Feri-
en in den WiBa Fachmarkt, um dort auszuhelfen, absolvierte eine 
Ausbildung zum Einzelhandelskaufmann mit späterer Weiterbildung 
zum Handelsfachwirt und arbeitete im Raiffeisenmarkt Schriesheim 
sowie Heidelberg-Handschuhsheim zuletzt als Marktleiter. Dadurch 
bringt Jochim nicht nur die nötigen kaufmännischen Fähigkeiten und 
Erfahrungen in der Führung eines Marktes mit, sondern auch viele 
wichtige Fachkenntnisse bei den unterschiedlichen Sortimenten.
Zurzeit bereiten sich beide auf die Übernahme des Marktes vor. Die 
Kunden können sich bereits jetzt über ein noch größeres Sortiment 
an Hofladenartikeln aus der Region wie Honig, Eier, Kartoffeln, Wei-
ne, Spirituosen, Mehle und vieles mehr freuen. So sind die Voraus-
setzungen für eine vielversprechende Zukunft des WiBa Fachmark-
tes bereits jetzt gesetzt.



Die Groß-Wäscherei Elis Textil-Service GmbH mit Standort 
in Mörlenbach sucht 

Mitarbeiter in der Produktion (m/w/d)

Melden Sie sich am besten noch heute! 

Telefon: 06209 7167-27 
E-Mail: de-moerlenbach.jobs@elis.com 

Elis Textil-Service-
GmbH Industriestraße 4, 
69509 Mörlenbach 
www.elis.com  

Die Groß-Wäscherei Elis Textil-Service GmbH mit Standort
in Mörlenbach sucht zur unbefristeten Einstellung

Mitarbeiter Produktion (m/w/d)
Betriebstechniker (m/w/d)
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Suche Person w/m/d/ für stundenweise Gartenarbeit in Mörlen-
bach. Gartenkenntnisse und deutsche Sprache vorausgesetzt. 
Für Arbeiten wie z.B.: Sträucher schneiden, Rasen mähen, Un-
kraut entfernen, Straße kehren, usw. Stundenlohn: 13,-, 

Tel. 0171-7538906

OWK Mörlenbach:

Jahreshauptversammlung und Berichte 
über die Jahre 2019, 2020, 2021
Mörlenbach(ied) Nach dreijähriger pandemiebedingter Versamm-
lungs-Abstinenz, trafen sich Mitglieder und Gäste des OWK Mörlen-
bach zu der diesjährigen Jahreshauptversammlung im Bürgerhaus. 
Die 1. Vorsitzende Hedi Schmidt begrüßte die Anwesenden, dar-
unter die Ehrenmitglieder, den Bezirksvorsitzenden Hermann Filip, 
Bürgermeister Erik Kadesch und Ortsvorsteher Werner Wetzel. Es 
folgte das Toten-Gedenken für die seit der letzten Versammlung 9 
verstorbenen Mitglieder. 
In ihrem nachfolgenden Bericht erwähnte die Vorsitzende die un-
ter erschwerten Bedingungen durchgeführten Aktivitäten der letzten 
drei Jahre. Ebenso stellte der neue Hessenforst-Pachtvertrag für die 
Leonhard-Schenk-Hütte eine finanzielle Herausforderung für den 
Klub dar. Anlass dafür sind die Baumsicherungs-Auflagen im Ver-
trag; hierzu muss der Verein zukünftig einen zertifizierten Baumpfle-
ger für die bewaldete Außenanlage beauftragen.
Erfreulich dagegen, so Schmidt, sei die Anschaffung und Montage 
von 7 neuen Bänken an der Wanderhütte gewesen. Auch die neue 
Anordnung zeigt nun eine optische Verbesserung. Ein Novum im 
Vereinsleben war, bedingt durch die vorherrschende Pandemie, die 
aufwendige Briefwahl in 2021 für den Vorstand. Neu im Team ist 
nun Naturschutzwart Attila Kis. Weiter bereicherte das 10-jährige Ju-
biläum des Naturkraftweges das Klubgeschehen; hierfür fand eine 
Feier an der Leonhard-Schenk-Hütte statt. Abschließend erwähnte 
Schmidt die aktive Beteiligung der Ortsgruppe an der Konzipierung 
und Realisierung des Mundartweges im Weschnitztal. Schatzmei-
ster Günter Jeck berichtete anschließend über Einnahmen und 
Ausgaben, sowie über das Vermögen des Klubs. Gleichzeitig infor-
mierte er über die Kosten der Baumsicherungs-Maßnahmen an der 
Leonhard-Schenk-Hütte.
Die Kassenprüfer Edith Mannale und Wolfgang Gebremski be-
scheinigten dem Schatzmeister danach eine einwandfreie Buch-
führung. Es folgte eine einstimmige Entlastung des Vorstandes für 
2019, 2020 und 2021.
Die kommissarische Wanderwartin Hedi Schmidt berichtete über die 
planmäßig durchgeführten Wanderungen und Radtouren in 2019. 
Dagegen musste die Wandertätigkeit in 2020 und 2021 wegen 
Corona stark eingeschränkt werden. Trotzdem führten die Freun-
de ihre beliebten Radtouren an den Dienstagabenden durch. Zwei 
Tour-Glanzlichter seien unter anderem die Grüngürteltour um Frank-
furt und die Ferien-Radtour im Main-Tauber-Gebiet gewesen, so 
Schmidt. Es folgte die Statistik über drei Jahre: 32 Wanderungen, 
insgesamt 382 km mit 407 Teilnehmern. 94 Radtouren, insgesamt 
4220 km mit 1401 Teilnehmern. Anschließend übergab die Vorsit-
zende das Wort an den kommissarischen Naturschutzwart Siegfried 
Schmidt und den amtierenden Attila Kis. Schmidt berichtete von den 
3-jährigen Pflegearbeiten an der Hütte, des Naturkraftweges, die Be-
teiligung am „Sauberhaften Hessen“, und die Pflege der Vogelnist-
kästen im Bereich Saualm und Hütte. Attila Kis informierte danach 
über die notwendigen Schutzmaßnahmen für wandernde Kröten am 
Mörlenbacher Waldsee.
Es folgte der Bericht der Kulturwartin Georgine Winter; dieser zeigte 
die vielfältigen, interessanten Unternehmungen in 2019 unter ihrer 
Leitung. Höhepunkte: Theaterabend „Trommer Sommer“, Führung 
im Weltraum-Kontrollzentrum ESOC, Revue im Weinheimer Stadt-
theater.
Wegewartin Hildegard Fröhlich informierte abschließend über die 
wichtige Arbeit der Wanderwege-Markierung.
Ehrungen für langjährige Mitglied-schaft: 75 Jahre: Josef Hartmann.   
30 Jahre: Käthe Gramlich, Margit Simon. 25 Jahre: Agathe Helmling, 
Rainer und Anne Lösch, Edith Mannale.
Siegfried Schmidt 

Innenausbau
Schreinerei

06209 338506209 3385

www.schreinereiehmann.de 

Schreinerei Ehmann GmbH Co. KG
www.schreinereiehmann.de�  06209 3385
Bonsweiherer Str. 46 · 69509 Mörlenbach

• Fenster und Haustüren
• Innentüren
• Treppenbau
• Insektenschutz
• Markisen und Sonnenschutz
• Garagentore
• GlaserarbeitenGlaserarbeiten

 Fenster in Kunststoff, Holz, 

 Holz-Aluminium, Aluminium
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AUTO AMEND
•  Neu- und Gebrauchtfahrzeuge

•  KFZ-Reparaturen aller Fabrikate
•  TÜV- und AU-Service

•  Klimaservice
•   Unfallreparaturen und Lackierung

•   Scheibeneinbau
•   Reifenhandel und -service

Hauptstraße 108 • 69509 Mörlenbach-Weiher
Tel. 06209 - 1609   •   Fax 06209 - 712080

Inh. Markus Hornauer

Katholische Gemeinde Mörlenbach/Weiher
Gottesdienstplan April 2022
St. Bartholomäus Mörlenbach
Sonntag, 03.04. 10:30 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 05.04. 18:00 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 10.04. 10:30 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 12.04. 17:30 Uhr  Kreuzwegandacht
Donnerstag, Gründonnerstag, 14.04.: 20:00 Uhr Abendmahlsmesse, 
anschl. stille Anbetung bis 22 Uhr; 20:00 Uhr Kinder-Agapefeier im PJH
Freitag, Karfreitag, 15.04.: 15:00 Uhr Karfreitagsliturgie – Bitte Blumen 
zur Kreuzverehrung mitbringen
Samstag, 16.04. 21:00 Uhr Osternachtsgottesdienst 
Hier ist eine Anmeldung auf unserer Internetseite notwendig.
Sonntag, Ostersonntag, 17.04.  10:30 Uhr Ostergottesdienst
Herz Jesu Weiher 
Freitag, 01.04. 18:00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 09.04. 18:00 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, Karfreitag, 15.04.: 15:00 Uhr Karfreitagsliturgie – Bitte Blumen  
zur Kreuzverehrung mitbringen
Sonntag, Ostersonntag, 17.04.  09:00 Uhr Ostergottesdienst
In Mörlenbach und in Weiher gilt für alle Gottesdienstbesucher die 3G 
- Regel. Die Besucher sollen entsprechende Nachweise mitbringen, 
welche am Eingang kontrolliert werden. Für Schulkinder brauchen wir 
keinen Nachweis. AUSNAHME ANMELDUNG: Eine Anmeldung ist in 
Mörlenbach zum Osternachtsgottesdienst auf unserer Internetseite 
notwendig. Für Weiher ist keine Anmeldung zu den Gottesdiensten 
mehr notwendig.               



Bestattungshaus
Mörlenbach

Helfen    -    Verstehen    -    Begleiten

 Seit Generationen das          Haus Ihres Vertrauens

Inh.: Familien
Czech & Helferich

Hirschgasse 1
69509 Mörlenbach
Telefon: 06209 / 6908
Mobil: 0162 / 3476346

info@bestattungshaus-moerlenbach.de
www.bestattungshaus-moerlenbach.de

Ihr zuverlässiger
Partner für:
· Vorsorge
· Beratung
· Trauerarbeit
· Behördengänge

KREATIVES IN NATURSTEIN AUS EIGENER PRODUKTION
STEINMETZ- UND STEINBILDHAUERWERKSTATT

rabmalausstellung

G

Grabmale
Treppen · Fassaden
Küche · Bad

ZOTZENBACH · STEINBÜHL 1 · TEL. 0 62 53/75 76 · FAX 8 67 12
www.steinmetz-merker.de

Ev. Kirchengemeinde Mörlenbach
Gottesdienste
So. 03.04.2022: 10:00 Uhr Mörlenbach 
So. 10.04.2022: 10:00 Uhr Mörlenbach, Abschlussgottesdienst des 
KU3-Kurses 
Do. 14.04.2022 Gründonnerstag: 20:00 Uhr Mörlenbach, Gottes-
dienst mit Agape-Mahl 
Fr. 15.04.2022 Karfreitag: 10:00 Uhr Mörlenbach 
Sa. 16.04.2022 Ostersamstag: 22:00 Uhr Mörlenbach, Osternacht
So. 17.04.2022 Oster-Sonntag: 10:00 Uhr Mörlenbach, Oster-Got-
tesdienst
Mo. 18.04.2022 Oster-Montag: 10:00 Uhr Bonsweiher (Kapelle)
17:00 Uhr Vöckelsbach (Dorfplatz)
Friedensgebet : Mo. 04.04.2022 19:00 Uhr
„Gemeinsam unterwegs“ - ökumenische Abendandacht:
03.04.2022 18:00 Uhr Thema „Wasser des Lebens“
Ausstellung „Mit 100 Hüten gegen den Krebs“, Susanne Emig 
Ev. Kirche Mörlenbach
Eltern-Kind-Kreis: 2. u. 4. Mo. im Monat, 9-11 Uhr
Emmaus-Treffen: donnerstags (bis einschl. 07.04.), jeweils 19:30 
Kinderbibeltage für Kinder ab 6 Jahren
11. – 13.04.2022 jeweils ab 8:30 – 16:00 Uhr 
Anmeldung bis 04.04.2022 an GP Thürigen, Tel. 0178-1560378, 
anke.thürigen@ekhn.de
Konfirmanden-Unterricht: Di. 05.04.2022, jeweils 16 – 19 Uhr
Lesekreis: 1. u. 3. Mo. im Monat, 15:00 Uhr 
Taizé-Chorprobe: Fr. 22.04.2022 19:30 Uhr

Ev. Kirchengemeinde Reisen
Gottesdienste
So. 03.04.2022: 10:15 Uhr Reisen, Gottesdienst 
So. 10.04.2022: 10:15 Uhr Reisen, Gottesdienst 
Karfreitag, 15.04.2022: 15:00 Uhr Reisen, Gottesdienst 
Ostersonntag, 17.04.2022: 10:15 Uhr Reisen, Gottesdienst 
So. 24.04.2022: 10:15 Uhr Reisen, Gottesdienst 
Frauenkreis: Mi. 06.04.2022 15:00 Uhr 
Spielekreis: Mi. 21.04.2022 14:30 Uhr
Seniorengymnastik: dienstags 9:30 – 10:30 Uhr

Onesimus Missionsgemeinschaft e. V.
In der Carl-Benz Straße 7, Mörlenbach
Wir laden herzlich ein 
03.04.2022  11.00 Uhr Gottesdienst mit gemeinsamem Mittagessen
10.04.2022 11.00 Uhr Gottesdienst
17.04.2021 19.30 Uhr Missionsgottesdienst
24.04.2022 11.00 Uhr Gottesdienst   
01.05.2022 11.00 Uhr Gottesdienst mit gemeinsamem Mittagessen
08.05.2021 19.30 Uhr Gottesdienst
15.05.2022 11.00 Uhr Missionsgottesdienst

Bärlauchwanderung und Unterstützung der 
Ukraineflüchtlinge
Liebe Mörlenbacherinnen und Mörlenbacher,
wir, eine Gruppe von Menschen aus der CDU Mörlenbach, laden Sie 
sehr herzlich ein, sich mit uns auf eine kleine Bärlauchwanderung 
mit Verkostung, Rezeptaustausch und Sammeltipps zu begeben. 
Hintergrund des kleinen lehrreichen Spaziergangs ist auch die Un-
terstützung der aus der Ukraine geflüchteten Menschen.
Bitte laufen Sie mit uns am Sonntag, den 03. April 2022 um 11.00 
Uhr am Bürgerhaus los. Unter sachkundiger Führung von Hans-Ge-
org Seltmann kommen wir an verschiedenen Sammelstellen vorbei, 
lernen das leckere Gewächs zu erkennen, zu unterscheiden und 
sammeln ein wenig.
Nach etwa einer Stunde an der Leonhard-Schenk-Hütte angekom-
men, laden wir Sie zur Verköstigung von z.B. Bärlauchpesto mit Brot 
ein. Rezeptvorschläge für die Zubereitung bei Ihnen zuhause be-
kommen Sie selbstverständlich vorgestellt und mitgegeben.
Bevor wir wieder zurücklaufen, erhalten Sie die Möglichkeit, eine 
kleine Spende für die in Mörlenbach ankommenden Flüchtlinge aus 
der Ukraine zu geben. Wir bedanken uns bereits heute für Ihr Enga-
gement und freuen uns auf Ihr Kommen.
Sicher gelingt uns die Verbindung von etwas sehr Angenehmem mit 
einer nützlichen und menschlichen Tat.
Ihre CDU Mörlenbach



Räder und Service von S bis XXL
Für kleine und große Pedaltreter  /  Für steile Berge und flache Täler  /  Zum mal eben Einkaufen  /  
Für die ganz lange und die nette kurze Tour  /  Von super-bequem bis sportlich-hart  /  
Für total fleißige und ziemlich faule Sattelhocker  /  Und allen, die einfach Spaß am Radeln wollen.

Hauptstrasse 145  I  69488 Birkenau
Tel: 06201 31235  I  Fax: 06201 34520

Unsere Leistungen im Überblick:
Neuwagen  I  Gebrauchtwagen

Ankauf von Fahrzeugen
Finanzierungen  I  Leasing

KFZ Versicherung
Werkstattservice aller Fabrikate

UUnfallinstandsetzung
Reifenservice

HU I AU - jeden Montag + Mittwoch

Öffnungszeiten:
Mo - Fr von 07.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Sa von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

FREIBAUERN UNTERLIEGEN IM 
NACHBARSCHAFTSDERBY
MÖRLENBACH Unter denkbar ungünstigen Voraussetzungen, 
mussten die Schachspieler vom Schachclub Freibauer Mörlen-
bach/Birkenau in der Landesklasse gegen Lorsch antreten. Durch 
zwei kurzfristige Ausfälle, lagen sie zu Spielbeginn schon mit 0:2 
im Rückstand. Zudem konnten alle Lorscher Spieler deutlich höhere 
Wertungszahlen als die Freibauern vorweisen. Den Umständen ent-
sprechend zogen sich die abstiegsbedrohten Weschnitztaler noch 
achtbar aus der Affäre.
Nach ausgeglichenem Spielverlauf einigte sich Sohrab Kohani mit 
seinem Gegenüber Jochen Wilhelm auf eine frühe Punkteteilung. 
Mit dem gleichen Ergebnis trennte sich Andreas Berberich von sei-
nem Gegner Andreas Degenhardt.
Stefan Weber hatte es mit dem spielstarken Jens Bellingrath zu 
tun. Er hatte im Endspiel zwar einen Bauern weniger, aber es war 
ein Endspiel mit ungleich farbigen Läufern entstanden, bei dem die 
Remisbreite sehr hoch ist. Letztendlich stimmte Stefan Weber der 
Remis-Offerte seines Gegners zu.
Werner Florig leistete dem alten Haudegen Johannes Esterluß lan-
ge Zeit erheblichen Widerstand. Zwar verlor er in der Eröffnung eine 
Figur, aber im weiteren Spielverlauf konnte er einigen Druck auf-
bauen, da ein Turm seines Gegners vom übrigen Spielgeschehen 
abgeschnitten war und nicht ins Spielgeschehen eingreifen konnte. 
Letztendlich stand dann aber doch eine Niederlage zu Buche.
Erich Dubois de Luchet hatte ein ausgeglichenes  Endspiel erreicht, 
das mit einer Punkteteilung gegen Michael Janson endete.
Alexander Vaisman fand jeweils die richtigen Pläne, da sein Gegen-
über Wolfgang Langer aber keine entscheidenden Fehler machte, 
endete die Partie mit einem Unentschieden. Mit dieser 2,5:5,5 Nie-
derlage sind die Freibauern nach drei Spieltagen auf den letzten 
Tabellenplatz abgerutscht. In vierzehn Tagen gegen Frankfurt West 
bietet sich die Möglichkeit, die ersten Mannschaftspunkte für diese 
Saison einzufahren.

Was tun, wenn die „HU“ fällig ist? 

Sie wenden sich an uns, dann ist 
sie schnellstens wieder aktuell!

Bekannt als Karosserie-Fachbetrieb bieten wir Ihnen 
ab sofort das komplette Leistungsspektrum eines 
KFZ-Meisterbetriebs:

•   Alle Reparaturen an Motor, Bremsen, Licht, 
Auspuff anlage, Karosserie, Lack, Scheiben, ...

•   Hauptuntersuchung (HU), Abgasuntersuchung (AU)

Karosserie-Fachbetrieb
Kraftfahrzeug-Technik

Mörlenbach, Bonsweiherer Straße 46, Tel. 06209-1000

Gemeinsam-Unterwegs - "Wasser des Lebens"
Herzliche Einladung zur Andacht der ökumenischen Gruppe "Ge-
meinsam-Unterwegs" in der evangelischen Kirche in Mörlenbach am 
Sonntag, 03. April um 18.00 Uhr.
Wasser ist Leben. Es ist ein kostbares Gut auf Erden. Das lebendige 
Wasser der Bibel stillt unseren geistigen Durst nach Glück und Frie-
den. Lebendiges Wasser finden wir im Taufsakrament.
Mit einem entsprechenden Evangelium, interessanten Texten und 
Impulsen sowie schönen Liedern widmen wir uns dem Thema Was-
ser. Wir freuen uns auf Sie!

Hardware - Software -  Netzwerke - Internet - VoIP - ISDN - DSL - WLAN - Telefonanlagen  
         
  06209 - 798888       Mobil  0179 - 9982449

 Computer 24-Std.-VORORT 
www.pc-jaeger.de

S e r v i c e  
günstigen Preisen PCJäger

PC - Laptop - Server - Tablet PC - Smartphon     Beratung / Reparatur / Verkauf / Schulung 

Zvk.: Kleiderschrank, 300 x 230 
x 60 cm, die Teile können auch 
einzeln aufgebaut werden. VHB 
100,-; Tel.-Nr.: 0157 80833550
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Bereits zwei Sammelaktionen fanden in Vöckelsbach statt.
Schnell war die erste Sammelstelle in der Feuerwehrwache
ausgelastet, sodass man eine benachbarte Garage hinzu
nehmen musste. Der LKW wurde dann binnen 2 ½ Stunden
voll geladen und machte sich dann nach Polen, an die Grenze
zur Ukraine auf.

Foto: Gem. Mörlenbach

Foto: Philipp Reimer www.philippreimer.de

In der Bonsweiher Straße
wurde eine Sammelstelle
eingerichtet. Wir bitten sich
hier vorher kurz telefonisch
unter 27 23 705 zu informieren,
welche Hilfsgüter aktuell
gebraucht werden. Der Bedarf
ändert sich häufig und lässt
sich nur so gut koordinieren.

Ein Waffel und Kuchenverkauf fand am vergangenen
Wochenende in Ober-Mumbach statt. Die so eingenommen
Gelder gehen direkt in die Ukraine-Hilfe.

Mörlenbacher sind aktiv
Sammelunterkunft im DGH Bonsweiher

Damit wir Ihnen beratend zur Seite stehen können, haben
wir im Untergeschoss des Rathauses eine Koordinierungs-
stelle für Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine eingerichtet, an
die Sie sich wenden können. Die Ansprechpartner/-innen
(Sebastian Hien, Tobias Jäger und Arina Wolf) stehen
Ihnen zu jeglichen Themen telefonisch unter 06209/808-57
oder E-Mail: ukraine@moerlenbach.de gerne zur Verfügung.
Bei Fragen vor Ort melden Sie sich bitte zu den bekannten
Öffnungszeiten direkt am Fenster des Untergeschosses an.
Zu den meist gestellten Fragen, die uns zurzeit erreichen,

haben wir ein kleines FAQ erstellt: Die jeweiligen Anträge
finden Sie auf unserer Homepage: www.moerlenbach.de
Ich möchteWohnraum anbieten, was muss ich tun?
Füllen Sie bitte den Vordruck „Anbieten von Wohn-

raumangeboten“ aus und schicken ihn per Mail an
ukraine@moerlenbach.de.
Wie können sich geflüchtete Personen beim Einwohner-

service anmelden?
Haben Sie eine oder mehrere geflüchtete Personen

aufgenommen, kontaktieren Sie bitte zuerst die Koordinie-
rungsstelle. Danach füllen Sie den Antrag „Wohnungsgeber-
bestätigung“ aus und bringen diesen zum Termin mit. Den
Termin zur melderechtlichen Anmeldung können Sie
telefonisch mit dem Einwohnerservice unter 06209 808-35
vereinbaren.
Die geflüchtete Person muss Ihren Ausweis/Geburts-

urkunde zum Termin mitbringen (ein persönliches
Erscheinen ist notwendig). Nach der Anmeldung händigt die
Mitarbeiter/-in die Meldebescheinigung aus.
Wurden Haustiere aus der Ukraine mitgebracht, legen Sie

die entsprechenden Impfnachweise der Tiere der Koordinie-
rungsstelle vor.
Wie können geflüchtete Personen Sozialleistungen

beantragen?
Es ist notwendig das die geflüchtete Person ein Bankkonto

eröffnet. Danach füllen Sie bitte den Antrag „Aufenthaltser-
laubnis und Grundantrag AsylblG“ aus und schicken ihn per
E-Mail an ukraine@moerlenbach.de.
Benötigen Sie Hilfe beim Ausfüllen der Anträge können Sie

sich gerne an den Asylkreis wenden. Dieser bietet immer
dienstags von 10 bis 12 Uhr im Bürgerhaus eine offene
Sprechstunde an.

Grafik: ChiaJo@pixabay

Koordinierungshilfe
Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine

MÖRLENBACH • Bonsweiher • Geisenbach • Groß-Breitenbach
Juhöhe • Klein-Breitenbach • Ober-Liebersbach

Ober-Mumbach • Rohrbach • Vöckelsbach • Weiher

GEMEINDE NACHRICHTEN
Montag, 28. März 2022

AKTUELL bereitet sich die Gemeinde unter Hochdruck auf
die ersten Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine vor, die im DGH
Bonsweiher untergebracht werden. Dringend benötigt
werden: Einzelbetten, Hochbetten, gewaschene neuwertige
Bettwäsche, funktionstüchtige Waschmaschinen, Trockner,
Wäscheständer, abschließbare Spinde. Kinderbetten,
Wickelkommoden, Utensilien wie Flaschenwärmer etc.
Wer Inventar spenden möchte, richtet eine E-Mail mit Bild

an die Koordinierungsstelle unter ukraine@moerlenbach.de



„Bei uns ist immer was los“
Austausch der alla hopp!-Gemeinden

Vertreter von sechzehn der insgesamt neunzehn
Gemeinden, die über eine alla hopp!-Anlage verfügen,
tauschten sich am 8. März in Bürstadt über ihre Erfahrungen
mit der Bewegungs- und Begegnungsanlage aus.
Eingeladen hatte Bürstadts Bürgermeisterin Bärbel

Schader, die schon bei der Begrüßung ins Schwärmen geriet
über die Nutzung der alla hopp!-Anlage in unmittelbarer
Nähe zum Rathaus. Sie wies ferner auf das hin, was viele
ihrer Amtskollegen bestätigten: Die alla hopp!-Anlagen, die
die Dietmar Hopp Stiftung im Rahmen einer Förderaktion
zwischen 2014 und 2017 errichtet und den Kommunen
geschenkt hat, sind vielfach Initiator für die weitere
Entwicklung von Städten und Gemeinden. Im Falle Bürstadt
habe die Anlage zu einem neuen Denken darüber geführt,
wie man gesund leben und alt werden möchte. Entstanden
ist daraus das Projekt „Bildungs- und Sportcampus
Bürstadt“, 2023 soll das niedrigschwellige Bildungs-,
Bewegungs- und Begegnungsangebot in Betrieb gehen.
Dass wie bei anderen Freizeiteinrichtungen auch, nicht

immer alles Sonnenschein ist, bestätigten die Teilnehmer
und berichteten etwa über Müll, Vandalismus oder
Parkplatzprobleme – aber auch über ihre Ansätze, dieser
Herausforderungen Herr zu werden, damit die beliebten
Einrichtungen weiterhin so vielen Menschen Freude
bereiten. Denn darüber herrschte Konsens in der Gruppe: Die
alla hopp!Anlagen werden unvermindert rege besucht und
kommen allen Generation zugute. Es gebe sogar einen
regelrechten alla hopp!-Tourismus, was den Gemeinden zu
einer gewissen Bekanntheit verhilft und auch der übrigen
Infrastruktur zugutekommt oder sogar zur Ansiedelung
junger Familien führt.
Die Vielfalt der Angebote, die sich aus Besonderheiten in

Lage, Größe und Ausstattung ergibt, wurde in den
Schilderungen deutlich, aber eines haben wohl alle
gemeinsam: „Bei uns ist immer was los“ mal in Form von
Herausforderungen, aber überwiegend in Form von
begeisterten Besuchern und vollen Anlagen.
Im Rahmen des Austauschs haben Stiftungsleiterin Heike

Bauer und Sportreferent Henrik Westerberg über aktuelle
Entwicklungen und Projekte der Dietmar Hopp Stiftung
informiert. Heike Bauer beschrieb dabei auch die aktuelle
Förderaktion: Unter dem Titel „Grei�ares Glück – Menschen
mit Demenz spielerisch aktivieren“ spendet die Dietmar
Hopp Stiftung noch bis September 2022 insgesamt 100 so
genannte Tovertafeln an gemeinnützige Einrichtungen, die
in der Metropolregion Rhein-Neckar Menschen mit Demenz
betreuen und begleiten. Die Tovertafel projiziert Spiele auf
einen Tisch, die auf Bewegungen und Berührungen reagieren
und die an Demenz erkrankten Menschen aktivieren und zu
Kommunikation und Bewegung animieren und ihnen so
Glücksmomente schenken. „Das ist genau die richtige
Förderaktion zur richtigen Zeit, nachdem vor allem ältere
Menschen besonders unter der Isolation durch die Pandemie
gelitten haben“, erklärte Heike Bauer.

Foto: Kreis Bergstraße
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Liebe Gewerbetreibenden & Vereine, Bürgerinnen und
Bürger, wir möchten Mörlenbach wieder beleben und bunter
gestalten und deshalb am Sonntag, den 29. Mai einen Tag
der offenen Tür durchführen, der die Präsentation der
ortsansässigen Betriebe und Vereine kompakt an einem
zentralen Ort ermöglicht.

Wo? Industriestraße Mörlenbach
Wer? Mitglieder des Gewerbevereins, Vereine und

weitere Gewerbetreibende aus Mörlenbach
Wann? Sonntag, 29. Mai von 11 bis 18 Uhr

Wie sieht die Umsetzung aus?
Die in der Industriestraße ansässigen Teilnehmer

präsentieren Ihren Betrieb am eigenen Standort. Die
weiteren Gewerbetreibenden und Vereine, die teilnehmen
möchten, bekommen Ihre eigene Ausstellungsfläche bzw.
Ihren Standplatz in der Industriestraße zugeteilt.
Was kann angeboten werden?
Vorstellung der Betriebe und Vereine, Produkt-

präsentationen, passende Aktionen, Bewirtungen
(Essen & Trinken). Weitere Ideen hierzu sind herzlich
willkommen!
Über Ihre Zusage einer Teilnahme freuen wir uns

bis zum 04. April. Bei Fragen, Anregungen und
Anmeldungen melden Sie sich bitte per Mail an
veranstaltung@keil-moerlenbach.de oder telefonisch an die
06209-795080. Die „Keil Baustoffe-Transporte GmbH“ hat
sich an dieser Stelle angeboten, unterstützend zur Verfügung
zu stehen.
Wir freuen uns über Ihre Rückmeldung!
Bürgermeister Erik Kadesch, Gewerbeverein Mörlenbach,

Keil Baustoffe-Transporte GmbH

Mörlenbacher Marktmeile
Tag der offenen Türe am 29. Mai

Für den 28. August ist der diesjährige Kerweumzug
geplant. Die Verwaltung bittet die Interessenten, die
hieran teilnehmen möchten, sich bis zum 10. Juni
anzumelden, um die Zugreihenfolge festlegen zu können.
Ansprechpartnerin sind Mine Sarac: 06209 808-53 ,

📧📧 m.sarac@moerlenbach.de und Christina Schneider:
06209 808-51 📧📧 c.schneider@moerlenbach.de,

im Rathaus Zimmer 3.

Kerwe-Umzug „Summertime
Verwaltung bittet umAnmeldungen

Am 10. Februar wurde die Region Weschnitztal, bestehend
aus den Gemeinden Mörlenbach, Birkenau, Fürth, Rimbach
und der Stadt Lindenfels, in der KOMPASS-Familie begrüßt.
Das gemeinsameZiel ist es, durch eine engeZusammenarbeit
zwischen den Bürger/-innen, der Polizei und den Kommunen
die Sicherheit in den fünf Kommunen nachhaltig zu
verbessern.
Die anstehende Bürgerbefragung findet imMai statt und ist

ein wichtiger Baustein, um die persönlichen
Sicherheitsbedürfnisse in der Bevölkerung zu erfassen. Auf
dieser Grundlage können dann passgenaue Maßnahmen zur
Verbesserung der Sicherheitslage getroffen werden.
Hierzu treffen sich regelmäßig die Ordnungsamtsleiter, die

gleichzeitig auch die zuständigen Ansprechpartner für
KOMPASS (KOMmunalProgrAmmSicherheitsSiegel) in den
Kommunen sind, um das weitereVorgehen zu koordinieren.

KOMPASS - Bürgerbefragung imMai
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Am 14. März fand die konstituierende Sitzung der
neugebildeten Integrations-Kommission statt.
Wie schon berichtet, gehören der Integrations-

Kommission acht Mitglieder an. Dies sind Bürgermeister Erik
Kadesch und Erster Beigeordneter Bodo Kalesse vom
Gemeindevorstand, Cornelia Kinscherf und Klaus Weber
von der Gemeindevertretung sowie als sachkundige
Einwohner Olga Ritscher, Cinzia Wagner, Sina Nik und
Dr. Peter Gregory. Vorsitzender der Kommission ist laut den
Regelungen der Hessischen Gemeindeordnung der
Bürgermeister, aus den Reihen der sachkundigen Einwohner
ist ein Co-Vorsitzender zu wählen. Hier wurde
Dr. Peter Gregory einstimmig gewählt.
Die Integrations-Kommission legte sich für ihre Sitzungen

für Schriftführer aus dem zuständigen Geschäftsbereich
Soziales, Kultur, Sport fest, Schriftführerin ist
Christina Schneider, sie wird vertreten von Mine Sarac und
Christopher Satorius. Die „Spielregeln“ für die Abwicklungen
der Sitzungen wurden anhand einer Geschäftsordnung zur
Kenntnis genommen, die der Gemeindevorstand vorher
beschlossen hatte.
Die Mitglieder einigten sich auf verschiedene mediale

Wege, um auch außerhalb der Sitzungen miteinander
kurzfristig und strukturiert kommunizieren zu können. Die
Mitglieder der Integrations-Kommission werden wie alle
anderen Gremien künftig auch auf der gemeindlichen
Homepage dargestellt, mit der Möglichkeit zur
Kontaktaufnahme.
Schließlich erfolgte ein Brainstorming über erste Ideen

und Veranstaltungen, die die Integrations-Kommission
durchführen oder unterstützen will. Was wann und wie
gemacht werden soll, wird in der nächsten Sitzung Ende
April besprochen.
Alle Mitglieder der Integrationskommission freuen sich auf

den gelungenen Start und freuen sich, motiviert an die neue
Aufgabe heranzugehen.

(v.l.) Sina Nik, Erster Beigeordneter Bodo Kalesse, Christina Schneider (Schrift-
führerin), Bürgermeister Erik Kadesch, Olga Ritscher, Klaus Weber,
Cinzia Wagner und Dr. Peter Gregory (es fehlt: Cornelia Kinscherf).

Foto: Gem. Mörlenbach

Intergrations-Kommission konstituiert
Erste Ideen zusammen getragen

Der Frühling ist da und erfreulicher-
weise nehmen auch bei uns die
Veranstaltungen wieder zu.
In unserem Veranstaltungskalender

auf der Gemeinde-Homepage sind alle
wichtigen Termine und Ereignisse der
Mörlenbacher Vereine, Verbände und
Institutionen zu finden.
DieVereine undVerbände tragen bereits seit einigen Jahren

ihre Termine selbst in diesen Veranstaltungskalender ein.
Dadurch konnten die Arbeitsabläufe vereinfacht und der
Daten- und Informationsfluss optimiert werden.
Hat Ihr Verein noch keine Zugangsdaten oder Sie haben

diese vergessen, können Sie gerne eine E-Mail mit dem
Vereinsnamen, demAnsprechpartner, der E-Mail Adresse und
Telefonnummer an info@moerlenbach.de senden. Danach
sendet Ihnen die Verwaltung per E-Mail Ihre Zugangsdaten
(Benutzername und Kennwort) sowie eineAnleitung zu.

Vereinstermine im Gemeindeportal
Veranstaltungskalender selbst pflegen

Veranstaltungen

Eine neue Gemeindevertreterin konnte erstmals begrüßt
werden. Die für die Gemeindevertretung aus der Partei
„Bündnis 90/ Die Grünen“ gewählte Frau Anna Maria Schranz
hat zum 12.01.2022 ihr Mandat niedergelegt. Für sie ist
Frau Sonja Schäfer in dieGemeindevertretung nachgerückt.
Bei der in der letzten Sitzung im Februar beschlossene

Gebührensatzung der Schülerbetreuung wurde das
Inkrafttreten auf den 01.08.2022 (Schuljahresbeginn)
abgeändert. Somit ist die aktuelle Gebührensatzung noch bis
zum 31.07.2022 gültig.

Der Wirtschaftsplan der Gemeindewerke Mörlenbach
sowie die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Jahr
2022 wurden nach den Beratungen in den Ortsbeiräten und
Ausschüssen einstimmig beschlossen. Der Haushalt weist im
ordentlichen Ergebnis einenÜberschuss von 199.637 Euro und
ist damit gesetz- und genehmigungskonform.

Die abschließende Kostenübersicht der energetischen
Sanierung der Sport- und Kulturhalle Weiher hat die
Gemeindevertretung zur Kenntnis genommen. Beschlossen
wurde, dass die noch nicht gedeckten Mehrkosten, die durch
höhere Baukosten entstanden sind, in Höhe von 251.872,47
EUR durch Einsparungen von Investitionen in den Jahren 2020
und 2021 gegenfinanziert werden.

Info: Die Sitzungseinladungen, Beschlussvorlagen und
Protokolle der Gemeindevertretung sowie der Ausschüsse
und Ortsbeiräte finden Sie im Bürgerportal auf der
Gemeinde Homepage: www.moerlenbach.de unter
„Politik.Wahlen – Bürgerinfoportal.

Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung
der GV vomDienstag, 22. März 2022
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Am 16. Februar 2022 um 18:45 Uhr war es endlich soweit
mit der Gründung des Landschaftspflegeverbandes Kreis
Bergstraße. Etwa zwei Jahre hatte es von der ersten Idee im
Rahmen der 1. Biodiversitätskonferenz im Kreis Bergstraße
im Januar 2019 gedauert, bis die Beschlüsse der
Gründungskommunen vorlagen, der Satzungstext erarbeitet
und juristisch geprüft war und alle weiteren formalen
Grundlagen der Vereinsgründung erfolgten.
An der Gründungsversammlung nahmen Vertreter von

13 der insgesamt 22 Kreiskommunen teil, deren politische
Gremien der Gründung und dem Beitritt zugestimmt hatten.
Im einzelnen sind dies Einhausen, Biblis, Lorsch, Groß-

Rohrheim, Lautertal, Gorxheimertal, Mörlenbach, Bensheim,
Lampertheim, Abtsteinach, Grasellenbach, Neckarsteinach
und Hirschhorn. Damit sind sowohl Kommunen der
Rheinebene, der Bergstraßenregion, des Weschnitztals als
auch des Überwaldes und Neckartals im
Landschaftspflegeverband vertreten.
Ferner sind im Verband Vertreter der Naturschutzverbände

und der Landwirtschaft aktiv. Aus den Reihen der
Kommunen, der Landwirtschaft und der
Naturschutzverbändewurde an diesem Abend ein
15-köpfiger Vorstand gewählt, in dem jede der drei Gruppen
mit fünf Teilnehmern vertreten sind.
Der Vorstand des Landschaftspflegeverbandes setzt sich

aus folgenden Personen zusammen:

Für die Kommunen:
Angelika Beckenbach (Bürgermeisterin Abtsteinach)
Uwe Spitzer (Bürgermeister Gorxheimertal)
Adil Oyan (1. Stadtrat Bensheim)
Michael Lellbach (Gemeinde Mörlenbach)
Roland Petersdorf (Stadt Neckarsteinach)
Für die Naturschutzverbände:
Florian Schuhmacher (Verband Hessischer Fischer)
Roland Matern (BUND)
Sabine Allmendröder und Jürgen Schneider (NaBu)
Knut Sauerbier (Landesjagdverband)
Für die Landwirtschaft:
Florian Olf (Groß-Rohrheim)
Daniel Schmidt (Hornbach)
Felix Schnatz (Bürstadt)
Michael Jöst (Lorsch)
Patrick Amthor (Weinbauverband Bergstraße)

Der Vorstand wird in den nächsten Wochen die Arbeit
aufnehmen, um den Fachbeirat zu besetzen, den vorläufigen
Haushalt umzusetzen, erste
Förderprojekte auf den Weg
bringen du die
Geschäftsführung der
Verbandes besetzen.

Landschaftspflegeverband gegründet
Verzahnung und Koordination über Facebook

Im Jahr 2022 findet in Deutschland der Zensus - auch
bekannt als Volkszählung - statt. Dieser liefert verlässliche
Bevölkerungszahlen für die Gemeinden, die Bundesländer
und für Deutschland insgesamt. Darüber hinaus ermittelt er
auch weitere Daten, wie zum Beispiel Alter, Geschlecht oder
Staatsbürgerschaft sowie zur Wohn- und
Wohnraumsituation in Deutschland. Solche Informationen
sind ausgesprochen wichtig, da sie helfen, Entscheidungen in
Politik, Wirtschaft und Gesellschaft zu treffen.
Für die Befragung von Haushalten und an Wohnheimen

sowie für die Wiederholungsbefragung im Rahmen des
Zensus sucht der Kreis Bergstraße ab sofort mehrere
Interviewerinnen/Interviewer (m/w/d) für die Erhebungsstelle
Zensus 2022. Ihre Tätigkeit erstreckt sich über maximal 12
Wochen und startet um den 15. Mai. Sie können sich -
abgesehen von einigen wenigen Regelungen - Ihre Zeit frei
einteilen. Ihr Engagement als Interviewerin oder Interviewer
ist ehrenamtlich. Sie erhalten eine steuerfreie
Aufwandsentschädigung. Diese richtet sich nach der Zahl der
befragten Haushalte und kann bis zu 1.350 Euro erreichen.
Das sind Ihre Aufgaben
● Besuchen einer eintägigen Schulung zur Vorbereitung

auf Ihre Aufgaben ● Ankündigung und Terminierung der
Interviews bei den Ihnen zugewiesenen Anschriften ●
Persönliche Befragung zum angekündigten Termin sowie
anschließende Übergabe von Online-Zugangsdaten zur
Beantwortung weiterer Fragen ● Dokumentation der vor Ort
festgestellten Ergebnisse ● Übermittlung der Ergebnisse/
Unterlagen
Wir erwarten von Ihnen
● Zuverlässigkeit und Genauigkeit ● Verschwiegenheit
● Zeitliche Flexibilität undMobilität ● Sympathisches und
freundliches Auftreten ● Gute Deutschkenntnisse (weitere
Sprachkenntnisse sind von Vorteil) ● Volljährigkeit
Unser Angebot für Sie
● Arbeit im Freien, im direkten Austausch mit den Bürger-
innen und Bürgern ● hohe Flexibilität und Selbstbe-
stimmung bei der Zeiteinteilung ● eine attraktive
Aufwandsentschädigung ● die Möglichkeit, an einer sinn-
vollen Aufgabemit langjährigemNutzen teilzunehmen
● verlässliche Betreuung durch unser Team in der
Erhebungsstelle
Chancengleichheit der Geschlechter sowie für

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber ist für uns
selbstverständlich. Bewerberinnen und Bewerber, die ein
ehrenamtliches Engagement nachweisen können, werden
besonders aufgefordert sich zu bewerben.
Wenn Sie uns als Interviewerin oder Interviewer beim

Zensus 2022 unterstützen möchten, wenden Sie sich bitte
telefonisch an 06251 9449113-00 oder per E-Mail an
zensus2022@kreis-bergstrasse.de. Ebenfalls möglich ist eine
Online-Bewerbung über das Bewerbungsportal. Bitte die
Kennziffer 23 / 2022 angeben. Weitere Informationen finden
Sie unter www.zensus2022.de
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Gold-Bar-Ankauf

Juwelier Spalek
Inhaber Barbara Neidhart
Hauptstr. 97, Weinheim
Telefon: 0 62 01/6 75 97

Zahngold, Schmuck
Schmuck aus 2. Hand zvk.

Di., Do. + Fr.
9.00-12.30, 15.00-18.00 Uhr

Samstag 10-14 Uhr
www.goldankauf-spalek.de

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter 
Am Wasserturm

Was sind Zahn-Implantate? 
- die Alternative zu herkömmlichen Zahnersatz
Zahnimplantate sind künstliche Zahnwur-
zeln. Sie haben ein meist schraubenförmi-
ges oder zylindrisches Design. Sie wer-
den in den Kieferknochen eingepflanzt,
um verloren gegangene Zähne zu erset-
zen. Implantate übernehmen die gleiche
Funktion wie die eigenen Zahnwurzeln, da
sie direkt mit dem Knochen verwachsen:
Sie tragen Zahnersatz, z.B. Einzelkronen,
Brücken, oder sie können herausnehmba-
ren Zahnersatz sicher verankern. Beim
Implantataufbau unterscheidet man den
Implantatkörper, der in den Knochen ein-
gebracht wird, und die Aufbauteile, mit
deren Hilfe Kronen oder Haltestrukturen
für Prothesen am Implantatkörper befe-
stigt werden. 
Zahnimplantate werden seit ca. 40 Jahren eingesetzt. Mit der fun-
dierten wissenschaftlichen Dokumentation wurde 1982 die Implan-
tologie von der Deutschen Gesellschaft für Zahn-, Mund- und Kie-
ferheilkunde (DGZMK) als gesicherte Therapieform anerkannt
(Stellungnahme der DGZMK). Im Jahr 2016 wurden ca. 1 Million
Implantate in Deutschland eingesetzt und 10 Millionen weltweit,
Tendenz steigend. 
Fast alle Implantate bestehen heute aus hochreinem Titan, da es
besonders gewebefreundlich (biokompatibel) ist und mit dem Kno-
chen einen sicheren Verbund bildet (Osseointegration). Allergische
Reaktionen auf Titan sind nicht bekannt. In Deutschland sind zur-
zeit über 70 verschiedene Implantatsysteme für die Zahnheilkunde
erhältlich. In den letzten 20 Jahren haben sich besonders zylindri-
sche bzw. schraubenförmige Implantatformen bewährt. Sie sind in
Längen von 6 -20 mm und Durchmessern von 2,9 - 7 mm erhält-
lich. In Ausnahmefällen werden allerdings auch andere Formen,
wie blattförmige Implantate eingesetzt. 
Die Implantation ist ein chirurgischer Eingriff, der von Zahnärzten
oder Kieferchirurgen meist ambulant durchgeführt wird, In der
Regel wird ein Implantat erst einige Zeit nach dem Zahnverlust ein-
gesetzt. Der Vorteil dieser "verzögerten" Implantation besteht darin,
dass gewartet wird, bis der Kieferknochen verheilt ist. Es besteht
im Prinzip aber auch die Möglichkeit zu implantieren, sofort nach-
dem ein Zahn gezogen wurde. 
Innerhalb von drei bis fünf Monaten verwächst der Kieferknochen
mit dem eingesetzten Implantat und fixiert es so fest im Kiefer.
Danach kann die nach den Arbeitsunterlagen des Zahnarztes von
Zahntechniker angefertigte Brücke, Prothese oder Krone, die so
genannte Suprakonstruktion, auf die künstliche Wurzel - oder auch
auf mehrere künstliche Wurzeln - gesetzt werden. Übrigens kann
durch eine Implantation auch die Rückbildung des Kieferknochens
vermieden werden, die nach dem Verlust eines Zahnes eintritt.
Unverbindliche Beratung nach Terminvereinbarung.

Dr. Constantin Salomia, Mörlenbach, Tel. 06209-79303
Kammerzertifikat Implantologie Landeszahnärztekammer Hessen-

Tätigkeitsschwerpunkt: Implantologie

1. Bushido - Zanshin

SPORT & SELBESTVERTEIDIGUNG
Neue Trainingsangebote ab Montag, 21. März.
Karate, Stockkampf und Selbstverteidigungstraining für 
Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Spät- und Widereinsteiger.
Bewegung ist das Patentrezept für ein gesünderes, besseres und 
längeres Leben. Machen Sie mit! Ideale Budo-Sportarten  sind:  
Karate schult die Koordination und Atemtechnik, verbessert die 
allgemeine Kondition und Beweglichkeit, wirkt unterstützend beim 
Muskelaufbautraining, vermittelt ein besseres Körpergefühl und 
stärk das Selbstvertrauen. Ob Ausgleichssport, allgemeine Fitness, 
Karate eröffnet allen Altersgruppen und Interessenlagen ein breites 
sportliches Betätigungsfeld. Für Kinder bereits ab 5 Jahren geeig-
net.
Beim phillipinischem Stockkampf (Arnis) stehen die Verbesserung 
der Fitness, Konzentrationsfähigkeit, kognitive Fähigkeiten sowie 
das Erlernen einer effektiven Selbstverteidigung im Vordergrund. 
Mindestalter für Kinder ab 8 Jahren.
Das Selbstverteidigungstraining basiert auf dem aus China stam-
menden Kun-Tao. Nicht Kraft sondern Geschicklichkeit und das 
Umleiten der Energie des Gegners zum eigenen Vorteil nutzen. Da-
durch eignet sich dieses System besonders für Frauen.
Konzentrationsübungen und mentale Elemente sorgen dafür den 
Alltagsstress besser bewältigen zu können und stärkt die eigene 
Körperenergie.
Die Trainingsprogramme sind selbstverständlich auf die Bedürfnisse 
der Teilnehmer zugeschnitten.  Trainingsmöglichkeiten bestehen in 
Viernheim, Mörlenbach, Rimbach und Wald-Michelbach. Für einen 
Mitgliedsbeitrag kann in allen Trainingsorten am Unterricht teilge-
nommen werden. Geben Sie sich einen Ruck und lernen Sie etwas 
Besonderes.
Interessenten können jederzeit kostenlos 4 Wochen am Schnupper-
training teilnehmen und sich über das Angebot vor Ort informieren. 
Geübt  wird unter fachkundiger Anleitung von erfahrenen, lizenzier-
ten Trainern und Dipl.-Karatelehrern des „Deutschen-Karate-Ver-
bandes “mit Graduierung bis zum 7. Meistergrad. Mitzubringen ist 
Sportbekleidung und Spaß am Training.
Weitere Infos erhalten Sie unter 
Tel.: 0175 176 16 76 oder 06209/72 54 09                  

Montageservice
Christian Helferich

Philipp-Reis-Str. 16 - 64668 Rimbach
Tel.: 06253 - 9474782 - Mobil: 0174 - 1946529
Mail: ch@montageservice-helferich.de

· Fenster · Lamellendächer · Sonnenschutz 
· Böden · Insektenschutz · Glasschäden 
· Türen · Spanndecken · Decken 

Zvm.: EFH OT Bonsw., 5-ZKB, 
Keller, überdachte Freiterrasse, 
640,- + NK + Stellpl. 20,-; keine 
Haustiere, T. 017655117343



 

Als Ihr Fachhändler vor Ort bieten wir Ihnen:
✔ Lieferservice und Anschluss
✔ Entsorgung des Altgerätes

Große Auswahl an preiswerter B-Ware!

hausgeraete-pflaesterer.de

 
✔ Preiswerte Reparaturen
✔ Persönliche Beratung
 

69469 Weinheim
64625 Bensheim

Tel.: 06201 - 962520
Tel.: 06251 - 7057721

Daimlerstraße 9
Rheinstraße 36

Ukraine: Krieg weckt schmerzhafte Erinnerungen
Appell zum Innehalten von Prof. Dr. Alfred Grafe, Mörlenbach

„Damit Ihr nicht selbst zu Barbaren werdet“
Region. Die russische Invasion in der Ukraine mit all den Bildern von 
Krieg, Zerstörung und Leid, aber auch die Situation der zahllosen 
Flüchtlinge, die ihr Land verlassen müssen und um all jene bangen, 
die in der Ukraine ausharren, prägen derzeit die Schlagzeilen. Die 
persönlichen Schicksale bewegen viele
Menschen, machen aber auch Angst. Für jene, die den Zweiten Welt-
krieg selbst erlebt haben, kommen eigene Erinnerungen hinzu. So 
ging es auch Prof. Dr. Alfred Grafe aus Mörlenbach, als er vergan-
gene Woche den Bericht in unserer Zeitung las, dass in Deutschland 
lebende Russen immer öfter Anfeindungen ausgesetzt sind (WN/OZ 
vom 9. März). Er brachte seine Erinnerungen zu Papier und verband 
dies mit dem Appell: „Haltet inne! Besinnt Euch!“ Nachfolgend die 
Schilderungen von Prof. Grafe im Wortlaut.
Ich war am 22. Juni 1941 dabei und hatte als Soldat sowie in fast 
sechsjähriger sowjetischer Gefangenschaft viel zu erleben, über vieles 
nachzudenken und nichts zu vergessen. Ich wusste schon vor mei-
nem Zwangsaufenthalt in der Sowjetunion, dass wir nicht das einzi-
ge Kulturvolk auf der Erde sind. Und jetzt, am sonnigen 12. Mai 1944 
um 9.52 Uhr liege ich, mit Mullbinden umwickelt, im mit Verwundeten 
überfüllten Fort Maxim Gorki II der Festung Sewastopol und warte mit 
ihnen auf unsere Gefangennahme.
Wir, das sind die Letzten von den 35 000, die bis morgens 3 Uhr nicht 
von Transportschiffen nach Konstanza abgeholten noch lebenden In-
fanteristen und
Flak-Artilleristen der Nachhut, die bis zum Morgengrauen das Ab-
setzen von der Krim zu sichern hatten, dann gezwungen waren, das 
mehrstündige Trommelfeuer aus über 1000 Geschützrohren und ihren 
Bombenregen aus über 2000 Flugzeugen rennend und springend bis 
zu den Anlegestellen zu überstehen oder zu unterliegen.
Etwa 25 000 von den am 5. Mai, dem Beginn der Rückeroberung, 
noch kämpfenden 64 700 waren es, die sich jetzt gegen 10 Uhr mit 
leeren Taschen begannen, kraftlos, hungrig und durstig, aber befreit 
von ihren Armbanduhren, Taschenmessern, Schmuck und Kartenta-
schen, sich auf dem felsigen Weg an der Steilküste nach Balaklava, 
einem Heilkurort an der Küste in etwa zehn Kilometern Entfernung, zu 
schleppen. Wir zogen an den an der Steilküste aufgefahrenen Pan-
zern, deren Geschützrohre auf das Meer gerichtet waren, vorbei. Sie 
schossen alle in den Tod, die sich auf aus Brettern und Baumstämmen 
zusammengesetzten Flößen retten wollten und nicht sofort umkehr-
ten. Mit diesem Bild der Verzweiflung von Tausenden verängstigten 
Kameraden der untergegangenen 17. Armee begannen wir unseren 
unvergesslichen 20-Stunden-Marsch.
Sieben schwerste schlaflose und fünf versorgungslose Kampftage ge-
gen einen vielfach überlegenen Feind lagen hinter uns. In den Leerräu-
men unserer Verdauungstrakte lag noch unverdautes „Beutegut“ aus 

dem verlassen gewesenen Heeresverpflegungslager: Kekse, Scho-
kolade, Wein. Inzwischen war aus der strahlend schönen Sonne eine 
gnadenlos brennende geworden. Unsere Luxusspeisen und -getränke 
der vergangenen Tage hatten unserem Durstgefühl einen erheblichen 
Auftrieb verliehen, aber es gab keine Brunnen, nur Tümpel und Gra-
nattrichter mit stinkender wasserähnlicher Flüssigkeit. Viele konnten 
nicht widerstehen. 14 Tage später sah ich sie unter den Ruhrkranken 
im Gefangenen-Lazarett in Melitopol wieder.
Wir erreichten bald den Trossbereich, wo nicht wenige Sieger darauf 
warteten, sich an uns zu rächen. Mit Peitschen, Knüppeln, Gewehr-
kolben, Pistolen und
Gewehren erschossen und mordeten sie, prügelten, raubten, erschöpft 
Liegengebliebenen und Schwerstverwundeten halfen sie nicht. Ihr 
lebhaftes Interesse an Stiefeln und Hosen verwandelte Besiegte in 
Bar-, Strumpffüßler und Hosenlose. Es war ein General der Roten 
Armee, der – stehend in seinem Jeep – mit einem tödlichen Pistolen-
schuss einen beutegierigen Rotarmisten in die Hölle schickte. Einem 
jüdischen Major verdankten wir nach qualvollen Nachtstunden, dass 
dem wölfischen Treiben ein Ende gesetzt wurde. Er hatte unseren ru-
mänischen Kampffreunden klarmachen müssen, dass sie trotz soforti-
gem Gesinnungsschwenk ihrer Regierung noch nicht zu den Siegern 
gehören und auch noch kein Beuterecht haben.
Auch sorgte er dafür, dass die nicht gehfähigen Verwundeten schnells-
tens mit einem amerikanischen Lkw in ein Hilfslazarett nach Baktschis-
serai, der alten Hauptstadt der Tataren, gebracht wurden und sich die 
anderen nach ihren Wünschen wiederfinden und sammeln konnten.
In der Tatarenstadt begann mit einer hilfsbereiten und sorgfältigen Pfle-
ge für alle – für sowjetische wie deutsche Verwundete – für mich die 
fast sechs Jahre andauernde gespaltene Zeit zwischen Stalins Knech-
ten und seinen geschundenen, uns dennoch wohlgesonnenen und 
hilfsbereiten Bürgern – Männern und Frauen, Russen und Ukrainern.
Viele von ihnen hatten vieles, manche alles durch uns verloren, die 
vielen schwarz gekleideten Frauen ihre Männer; und trotzdem habe 
ich in den Jahren von ihnen kein einziges Wort des Hasses oder der 
Beleidigung vernommen. In diese Gruppe kann ich auch so manchen 
unserer Bewacher und unsere Krankenschwestern stellen.
Und das gilt für alle Gebiete, in denen ich zu strafarbeiten hatte. In 
den großen Waldgebieten der nordrussischen Taiga mit ihren Strafla-
gern, auf den russischen und ukrainischen Abschnitten der großen 
Fernstraße von Murmansk über Moskau nach Sewastopol sowie in 
den maroden Schächten der
Steinkohlegebiete im Donezbecken, in denen wir die Lebensgefahren 
in 90 Zentimeter hohen Steinkohleschächten mit bestraften Frauen 
und Männern der
Roten Armee sowie der Zwangsarbeit in unserem Land teilten. Viele 
von uns und ihnen liegen unter herabgefallenen Steinplatten und ab-
gestürzten Fahrstühlen.
Deren Kinder und Enkel wollen viele unserer Bürger nicht sehen, 
ihre klangvolle Sprache nicht hören, sich an keiner ihrer wundervol-
len Musik- und Sprachschöpfungen erfreuen? Haltet inne und nehmt 
Euch Zeit zum Nachdenken, damit Ihr nicht selbst zu Barbaren wer-
det. Kaum jemand von ihnen hat Euch Böses angetan! Besinnt Euch!

   Leserbrief



Ordination von Alison Albert

Eine neue Pfarrerin für Birkenau und Reisen
Pfarrerin Alison Albert hat in den Evangelischen Gemeinden Bir-
kenau und Reisen ihre erste Pfarrstelle angetreten. In den beiden 
Gemeinden ist sie jeweils mit einem halben Diensttauftrag tätig. Die 
28jährige wurde am Sonntag vom Starkenburger Propst Stephan 
Arras ordiniert.
Ihre Predigt in der Evangelischen Kirche Reisen war ein Plädoyer 
gegen die Angst. „Fürchtet Euch nicht“. Dieser Bibelvers, der nicht 
nur in der Weihnachtsgeschichte vorkommt, sei ein Aufruf, Gottes 
Liebe grenzenlos zu vertrauen. “In jeder Lebenssituation sollen wir 
wissen, dass er uns begleitet und dass auf ihn Verlass ist“, sagt die 
Pfarrerin, die ihren Pfarrdienst Anfang März angetreten hat.
Propst Arras meinte in seiner Ansprache, der Pfarrberuf sei der 
schönste Beruf der Welt, aber er sei auch „entgrenzend“ und her-
ausfordernd. „Deshalb sind Auszeiten so wichtig. Wer ausgebrannt 
ist, hat zu wenig Auszeiten genommen“. Neben ihrer Liebe zu Bü-
chern und zum Teetrinken sei Pfarrerin Albert auch noch gelernte 
Skilehrerin, erläuterte der Propst und bedauerte in diesem Zusam-
menhang, dass im Odenwald so wenig Schnee liege.
Alison Albert war zuvor Vikarin der Evangelischen Landeskirche in 
Baden und hatte in Heidelberg Theologie studiert. Sie wechselte aus 
familiären Gründen zur Evangelische Kirche in Hessen und Nassau 
(EKHN). Ihr Mann, Marcel Albert, absolviert derzeit sein Vikariat in 
Reinheim im Dekanat Vorderer Odenwald. Er wirkte am Ordinations-
gottesdienst mit. Beide wollen in derselben Landeskirche tätig sein. 
Der Dienstauftrag in Birkenau und Reisen ist zunächst auf vier Jahre 
begrenzt, kann aber verlängert werden.
Ihr Pfarrkollege in Birkenau, Dieter Wendorff, freute sich auf die Zu-
sammenarbeit. „Sie werden neue Impulse setzen. Mir tut das richtig 
gut“, rief er seiner neuen Kollegin zu. Daniela Dörsam vom Reisener 
Kirchenvorstand betonte, es gebe „kein intensiveres Band zwischen 
zwei Gemeinden, als die Pfarrstelle zu teilen“.
Der Gottesdienst wurde gestaltetet vom Bergsträßer Dekan Arno 
Kreh, der Schulmentorin der neuen Pfarrerin Christine Schneider, 
den Vorsitzenden der Kirchenvorstände von Reisen und Birkenau 
Daniela Dörsam und Ursula Schwarz sowie Alison Alberts Lehrpfar-
rer Gero Albert, der trotz seines Nachnamen nicht mit ihr verwandt 
ist. 
Die Kollekte des Ordinationsgottesdienstes war für die Ukraine-Hilfe 
der Diakonie Katstrophenhilfe bestimmt.

Propst Stephan Arras und Pfarrerin Alison Albert

 Profitieren Sie von unserem großen Erfahrungsschatz

Über 30 Jahre Beratungserfahrung und ein fachlich 
kompetentes Team bilden das Fundament unserer Arbeit. 

Wir verstehen Ihre Anliegen, Fragen und Wünsche. 

Gemeinsam entwickeln wir individuelle Lösungen.

Telefon 06209/71690   www.steuerberater-klosa.de
69509 Mörlenbach   Bahnhofstraße 30

Fisch auf dem Wochenmarkt in Rimbach
Der ASV Rimbach bietet beim Wochenmarkt, alle 2 Wochen, frei-
tags ab 9.00 Uhr, auf dem Marktplatz in Rimbach wieder geräucher-
ten Fisch (Forellen und norwegischen Lachs) an. Am überdachten 
Stand mit Ofen wird der ASV direkt auf Buchenholz räuchern. Die 
Forellen sind frisch aus Odenwälder Quellwasser gezogen. Die 
nächsten Termine:  15.04. + 29.4.22. Bestellungen sind bei Edgar 
Hensel, Tel. 0173-3229623, Werner Windrich, Tel. 0157-36543622 
und Günter Jakob, Tel. 06253/86311 möglich. 

Stilvoll                                     
                                         

Menükarten
Kirchenhefte 

Platzkärtchen

STEINMAUS
DRUCK

Grosse Auswahl an exklusiven Einladungskarten

Philipp - Reis -Str. 12 | 64668 Rimbach-Zotzenbach
Tel. 06209 - 26601- 0 | www.steinmaus - druck.de



Hähnchen Peter
Jungviehweide 6
Mörlenbach/Groß-Breitenbach
Telefon 06209 - 4067

 
 

      

 
Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag - Sonntag 15 bis 23 Uhr, Montag Ruhetag

ab 15.00 Uhr:
 Gutbürgerliche Küche

deutsch & kroatisch

Hähnchen auch zum
 Mitnehmen

Sonntag, 3. April um 10 Uhr 

Wildkräuter-Streifzug
vitaminreiche Frühjahrsboten entdecken und die vitalen Kräfte 
der Kräuter kosten
Im Frühling sprießt das erste Grün im Wald und auf den Wiesen. 
Die vitaminreiche Frühjahrsboten Bärlauch, Brennnessel, Löwen-
zahn und Scharbockskraut wirken kräftigend und reinigend auf die 
Abwehrkräfte. Die Geo-Vor-Ort-Begleiterin Brigitta Schilk streift am 
Sonntag, 3. April um 10 Uhr entlang von Wälder und über Felder, 
dem Lebensraum vieler Wildkräuter.
Beim Spazieren entlang von Wiesen und  an Waldränder rätseln 
viele Leute: Was wächst denn da und ist es genießbar? Diese und 
viele weitere Fragen zum Standort, dem Bestimmen und Sammeln, 
zu den Wildpflanzen und ihrer Verwendung werden beim Streifzug 
beantwortet.
Wildkräuter sind der Ursprung unserer kultivierten Pflanzen und 
wachsen überall. Sie bevorzugen die Stellen, an denen sie für ihr 
Gedeihen geeignete Bedingungen vorfinden: die richtige Dosis Son-
ne, Wasser, Nährstoffe und Mineralien.
Beim Streifzug lernen die Teilnehmenden einige Wild- und Würz-
kräuter oder Wildgemüse kennen. Sie entdecken auf der Wiese 
und am Waldesrand genussvolle Frühlingskräuter, die einen Salat 
schmackhaft machen. Am Wegesrand wird das eine oder andere 
Kraut gekostet. Unterwegs erfahren sie, welche Kräuter wie in der 
Küche verarbeitet werden können.
Bei einer Rast in einem naturnahen Garten gibt es leckere Vitalkost 
für den Gaumen und viele Tipps für den Einsatz der Wildkräuter in 
der Küche.
Die Veranstaltung dauert drei Stunden. Bitte mit wetterangepasster 
Kleidung und festen Schuhen kommen. Auch bei (leichtem) Regen 
ist der Wildkräuter-Streifzug mit passender Kleidung schön.
Sammelkorb mit Papiertüten, Schere, Löffel, Trinkbecher mitbrin-
gen. Teilnahme auf eigene Verantwortung. – Eine Anmeldung mit 
Kontaktdaten ist erforderlich.
Termin: Sonntag, 3. April um 10 Uhr
Anmeldung: Brigitta Schilk, Telefon 06209-7979 783 oder gvo-
weschnitztal@gmx.de
Treffpunkt: Mörlenbach, Parkplatz Ebersklingen, an der K 11 Rich-
tung Ober-Liebersbach rechts
Teilnahmebetrag  15 Euro pro Person, Kinder bis 12 Jahre frei

Philipp-Reis-Str. 12
64668 Rimbach-
Zotzenbach
steinmaus-druck.de

HINWEIS- + FIRMENSCHILDER
versch. Materialien, Freiform

Jungs, Mädchen und Erwachsene werden 
fit und sicher! 

Du bist älter als 10 Jahre?
Du möchtest fit sein und Dich verteidigen können?

Dann komm zum kostenlosen 

Probetraining in

Krav Maga 
Realistische Selbstverteidigung 

Schnell – einfach - effektiv 
Probetraining für Mädchen ab 10 Jahren

Donnerstags von 18:30 bis 19:15

Probetraining für Jungs ab 10 Jahren
Freitags von 17:00 bis 18:15

Probetraining für Erwachsene  
Montags von 20:00 bis 21:30  

Dienstags von 18:30 bis 20:00 und 
Donnerstags von 19:00 bis 21:30 

in Weinheim, Waldschule, Weiherweg 8 

Lerne kein Opfer zu werden und 
vermeide eines zu sein!

Info: Christina Scheithauer
Telefon: 06209-7969828
Email: info@kravmagaweinheim.de
Facebook: Krav Maga Weinheim
Website: www.kravmagaweinheim.de



   Kleinanzeigen    Terminkalender

   Notdienste
Unfallrettungsdienst: 112; Krankentransport: Zentrale Leitstelle Bergstr. 
Tel. 06252/19222
Notruf Polizei: Tel. 110
Notruf Feuerwehr: Tel. 112. Gemeindebrandinsp. Agostin: Tel. 1428
Ruftaxi: Bürner 06209/5550
Caritas-Sozialstation Mörlenbach, Weinheimer Str. 2: Tel. 8279
Serviceteam Odenwald, Weinheimer Str. 7, Tel. 795939
Kreiskrankenhaus Heppenheim: Tel. 06252/7010
Kreiskrankenhaus Weinheim: Tel. 06201/890
Störungsdienst Wasser: 1500  
Störungsdienst Strom: 0800-701-8040
Notrufnummer HSE für Gas: 0800 7018080
Sprechstunde des Jugendzentrums jeden Do., 17-18 Uhr Tel. 713017
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für das Weschnitztal:
Notdienstzentrale: Die Patienten können bei ihrem Hausarzt die entspre-
chenden Zeiten und am Wochenende die zentrale Nummer des Bereit-
schaftsdienstes anrufen: Tel. 116 117

Apotheken – Notdienst  
1.4. Burg-Apo. Lindenf. + Steinach-Apo. Abtsteinach; 2.4. Apo. Rei-
chelsh.; 3.4. Apo. Reichelsh.; 4.4. Kur-Apo. Hammelb.; 5.4. Laurenti-
us-Apo. Wald-Michelb.; 6.4. Neue Apo. Wald-Michelb.; 7.4. Apo. Am 
Markt Fürth; 8.4. Johannis-Apo. Fürth; 9.4. Nibelungen-Apo. Fürth; 
10.4. Leonhard-Apo. Rimb.; 11.4. Brunnen-Apo. Rimb.; 12.4. Oden-
wald-Apo. Rimb.; 13.4. Johannes-Apo. Mörlenb.; 14.4. Rats-Apo. 
Mörlenb.; 15.4. Reichenberg-Apo. Reichelsh.; 
Sie haben auch die Möglichkeit, im Internet unter www.aponet.de 
die Notdienst-Apotheken in der unmittelbaren Umgebung (auch Bir-
kenau und Weinheim zu erfahren. Geben Sie einfach die PLZ ein.

85jähriger Senior braucht Hel-
fer/PC Kentnis wäre gut/12,00 
Euro netto Stunde, Tel. 06209-
8150

Suche eine zuverlässige und 
motivierte Haushaltshilfe, Stun-
denlohn max 13 Euro, Bei Inte-
resse 017672446024

Zvk.: 1 Apple iMac 20“ silber 
mit gr. Tastatur + Mouse, 4 GB 
Speicher, 2,66 GHz Prozessor, 
Intel Core 2 Duo für 310,- € 
VHB in tadellosem Zustand.  
0157-57810373

Zvk.: Kränzle Hochdruck-
reiniger K1152TST m. 
Schlauchtrommel, 30-130 bar, 
2,8 kW, nur 2x3 Std. benutzt, 
350 €, Tel. 06209-5415.

Zvk.: Kleiderschrank, 300 x 230 
x 60 cm, die Teile können auch 
einzeln aufgebaut werden. VHB 
100,-; Tel.-Nr.: 0157 80833550

Zvk.: 4 Alufelgen mit Sommer-
reifen 205/50R17 für Citroen 
DS3, 160,-; Tel.-Nr.: 0177-
5576639

Zvm.: EFH OT Bonsw., 5-ZKB, 
Keller, überdachte Freiterrasse, 
640,- + NK + Stellpl. 20,-; keine 
Haustiere, T. 017655117343

Zvk.: 1 Bett, weiß 2x2 m mit 
Rost und Matratze 80,-, 1 Bett 
1x2 m und 1 Bett 0,9x 2 m für 
je 40,-; Tel.-Nr.: 015774795847

1 Reisebett, 1 Kinderreisebett 
und diverse Bettwäsche zu 
verschenken, außerdem Kin-
derspiele und Playmobil zu 
verschenken; Tel.-Nr.: 01577-
4795847

Zvk.: 1 Satz original BMW Win-
terkompletträder Alu 17 Zoll für 
1er + 2er mit Conti 7-8mm Pro-
fil. Infos gerne telefonisch, Nr.: 
7959173

Zvk.: 1 komplettes Wohnzim-
mer dunkle Eiche, 1 Feder-
kerncouch sehr gut erhalten für 
400,-; Tel.-Nr.: 015774795847

Zvk.: Keyboard Casio CT-400, 
49 Tasten, 100 Sounds u.m. 
Originalp., Bedienungsanlei-
tung + X-Ständer 50,-; Tel. 
06209/ 712812

Suche 1 bis 2 Zimmer im Um-
kreis Mörlenbach. Bin alleinste-
hende Frau, bis 500€ Warm-
miete; Tel.-Nr.: 0176 32335249

Zvk. Fahrrad-Ergometer von 

Hammer, VHB.120.-;  Tel. 
0174-9808782

Polnischer Mann mit Arbeits-
platz/Arbeitsstelle sucht kl. 
Wohnung zu mieten, in Mö. 
u. Umg. Tel. 0151-45994493 
(spricht Deutsch)

Honigschleuder + Zubehör, s.gt.
erh., günstig abzug. Tel. 8620                                                 
Sammler sucht 5, 10, 20 Rap-
pen und ½ Franken Münzen 
aus der Schweiz, Tel. 5138

Hübsche FeWo am Meer bei 
Alicante/Spanien ab sofort frei. 
Nur 2 Gehminuten zum herr-
lichen 1^2 km langen Sand-
strand. Gute Infrastruktur. Auch 
Sommerferien frei. Tel. 06201-
32271

Zvk.: Monet Ostern 2022 Li-
thografie: "Frau im Mohnfeld" 
65x55 cm 300,-; "Gedeckter 
Tisch"55x45 cm 250,-; orig. 
Papyrus verg. Rahmen "3 mu-
sizierende Frauen 110 x 80 cm 
mit Zert. 250,-; alle Gemälde 
Top-Zust., Tel. 06209-7972944

Zvk.: Fakir Wärmekonvector 
transpprt., 25,-; Rowenta Bü-
gelstation 20,-; Wäscheschleu-
der f. Kleinwäsche im Bad 30,-; 
Tel. 0171-1939415

Zvk.: Komplettes massivholz 
Esszimmer (Landhaus), Eck-
bank, Stühle, Schrank mit Vitri-
ne, kleiner Eckschrank für 990,-
; Tel.-Nr.: 015774795847

Zvm: OG-Whng. in Mörlen-
bach, ca.132 qm, 4 Zi. m. gr. 
offenen Küche-Essen-Wohn-
bereich, Tgl-Bad, Gä-WC, Ab-
stellr., 2 gr. überd. Balkone (ca. 
45 qm), hochw. EBK, Stellplatz, 
keine Haustiere, Einkaufsmärk-
te, Bahnhof u. Bushaltest. fuß-
läufig erreichbar, frei ab 1.7.22, 
900,- + NK + 2 MM Kt., Tel. 
0176 83747646

Zvk.: Wohnwagen Fendt Topas 
520,BJ. 2010, Mover, Vorzelt, 
Sonnensegel, Thule Fahrrad-
träger, Vollautom. Megasat An-
lage, 17 500.- Tel. / AB 6592

Zvk.: Anhänger Alu BJ.2010 – 
2,5 T Zuladung, 2 500.- Tel. / 
AB 6592

Zvk.: St. Borbet-Alu-Sportfel-
gen, 5-Loch, Ex BMW, z. Zt. 
bestückt mit 205/60 R 15 Win-
terreifen. S.g.Zust., sehr preis-
günstig.06209-794762.

02.04. 18.30 Jahreshauptversammlung der FFW Weiher, im Feu-
erwehrhaus

03.04. 10.00 Wildkräuter-Streifzug, mit Brigitta Schilk, Treff-
punkt: Parkplatz Ebersklingen, an der K11, Richtung 
Ober-Liebersbach

03.04. 11.30 In sich gehen – Außer sich sein. Fastenessen am 
Misereor Fastensonntag, im kath. Pfarr- und Jugend-
heim

03.04. 18.00 „Wasser des Lebens“-Gemeinsam-Unterwegs-An-
dacht, in der evang. Kirche

05.04. 14.30 bis 18.30 Uhr – Wochenmarkt auf dem Kerweplatz 
hinter dem Feuerwehrhaus in Weiher

07.04. 08.00 bis 14 Uhr – Wochenmarkt vor dem Bürgerhaus
07.04. 10.00 Kurs „Wildkräuter und Vitalkost“, Treffpunkt: Bonswei-

her
07.04. 15.00 bis 18 Uhr – Kleiderkammer geöffnet
08.04. 18.00 Wildkräuter-Streifzug querfeldein, Treffpunkt: Bons-

weiher, Parkplatz Friseur Wolf
12.04. 14.30 bis 18.30 Uhr – Wochenmarkt auf dem Kerweplatz 

hinter dem Feuerwehrhaus in Weiher
14.04. 08.00 bis 14 Uhr – Wochenmarkt vor dem Bürgerhaus
14.04. 15.00 bis 18 Uhr – Kleiderkammer geöffnet

Mitteilung der Öffentlichen Bücherei 
St. Bartholomäus Mörlenbach (KÖB)
In den hessischen Osterferien vom 11. bis 22.4.2022 ist die Bücherei 
zu den üblichen Zeiten für Ausleihe und Rückgabe von Büchern und 
Medien geöffnet.
Nur am Ostersonntag, 17.4.2022 entfällt die Sonntagsausleihe von 
11 bis 12 Uhr. 
Weitere Informationen kann man auf der Homepage der Bücherei  
unter  https://bistummainz.de/buecherei/moerlenbach finden.
Öffnungszeiten:                                                                                                                                                  
Dienstag   15 – 18.30 Uhr, Mittwoch  15 – 17 Uhr
Sonntag 11 – 12 Uhr

Wir entwickeln und bauen Kühl- und Sonderfahrzeuge
 Für unseren Standsort in Rimbach suchen wir
 zur Verstärkung unseres Teams weitere

Kollegen (m/w/d) Vollzeit
 mit Ausbildung zum KFZ Mechaniker/Mechatroniker   
 oder vergleichbar für die Montage der Isolations- und
 Kühlkomponenten

Kollegen (m/w/d) Teilzeit
 Mit Kenntnissen im kaufmännischen Bereich für allge-
 meine Bürotätigkeiten sowie Dokumentations-
 Arbeiten mit Unterstützung von Word, Excel und 
 PowerPoint

Kontakt:  0171/2723403
info@doersam-kuehlfahrzeuge.de



Tiefengrund LF  5 L

Clever sparen!

RIESIGE Eröffnungsangebote

KEIL - I�� P�� ��� �� B��  !   Jetzt ab 4. 4. 2022
Industriestraße 14  a  ·  69509 Mörlenbach

14 Tage gültig ab 4. 4. 2022  •  Nur solange der Vorrat reicht

Vinyl Fußboden

Verschiedene Farben
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Propangas (nur Füllung) 

11 kg für  20.- €
(kg = 1.82 €) 

5 kg für  10.- €
(kg = 2.00 €)

    Ab 
  statt 29,95 €

22.95 € / m2

Spanplattenschrauben Torx 

Verschiedene Abmessungen

 Je Eimer 
  statt 8,50 €

 5.‐ €

 5 Liter 
  statt 14.95 €

7.95 €
  (L = 1.59 €)

Polarweiß SUPERNOVA 10 L

 10 Liter 
   statt 42,95 €

29.90 €
  (L = 2.99 €)

Universalschutzlasur 5 L 

• Farblos   • Eiche   • Kiefer

• Nussbaum  • Palisander  • Teak

 Je 5 Liter 
  statt 39,95 €

29.95 €
  (L = 5.99 €)

Rindenmulch  60 L | 3 Sack   10.- €

Blumenerde  40 L | 2 Sack    5.- €

Pflanzerde  60 L | pro Sack   5.- €


